
  

C. Triebwerk. 397

5) Beanspruchung auf Kniekung (Abb. 363]:

Jx; 735.375 cm“ ’

Jy ;; 91,97 cm‘

  

 

 

   

px l „z. E'12Jx ;79'87'22503—w5'375 ; 224 017 kg

P., ; „2. E'12JY ; 9‚87- 23%(g—(ä'091’9 ; 28 016 kg

@ ; %. : %% : 14‚37 fach

@ .;ng ; ääg%g ; 1,8 fach
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Abb. 363 \
Abb. 365

Abb. 364

hintere Kuppelstange vordere

Abb. 363 366. Kuppelstangenquerschnilte (zu Abb. 358].

?) Beanspruchung auf Biegung‚ infolge Peitschwirkung

(Abb. 367].

Der Stangenschatt wird — der Form entsprechend —' in drei Teile
geteilt von 850, 500 und 860 mm Länge und die Gewichte G1, G2 und

3 dieser drei einzelnen Teile ermittelt. Sie sind

Gl : 23 kg G2 ; 16 kg G„ 23,5 kg

Die Massen dieser Gewichte sind. da in : ‚ und g"; 9,81

m1 ; 2,35 m2 1,62 m;; ;: 2,4

Es war (02 =1006‚8. so daß rw2 7: 0,316 x 1006‚8 »; 317 mr‘sek‘i

Dies mit m multipliziert gibt die Kräfte auf Biegung:

‘ Cl ff ml-ru)2 " 745 kg

C, : m2-l'w2 ; ; 514 kg

C:. :; m;,‘rnf‘ :— 760 kg


